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II.IV. Zivilcourage

Bei einigen Angriffen, Bedrohungen und Beleidigungen war immerhin ermutigend, dass 
Passant*innen und Zeug*innen Zivilcourage gezeigt und versucht haben, auf verschiedene 
Weise gegen Angreifer*innen und Pöbler*innen einzuschreiten. Leider konnten wir, wie auch 
schon im Jahre 2020, einen Rückgang bei Vorfällen feststellen, in denen Passant*innen und 
Zeug*innen eingegriffen haben. Während im Jahr 2020 noch bei 18 Angriffen, Bedrohungen 
und Beleidigungen Menschen Zivilcourage bewiesen, registrierten wir im Jahr 2021 nur 9 
solcher Vorfälle. Im Erfassungsbereich Propaganda sind wir besonders auf das Engagement 
unsere Melder*innen angewiesen. Diese Menschen, die in ihrer Freizeit menschenfeindliche 
Propaganda, vor allem Sticker und Schmierereien, dokumentieren und entfernen, leisten 
einen wichtigen Beitrag für das gesellschaftliche Klima in der Stadt. 

II.IV.I. Tag der Zivilcourage

Nachdem der Tag der Zivilcourage im Vorjahr pandemiebedingt ausfallen musste, 
ist es uns dieses Jahr wieder gelungen, am 19.09. mit Vereine, Initiativen und andere 
zivilgesellschaftliche Akteur*innen aus dem Bezirk Mitte Menschen über die Bedeutung der 
Zivilcourage zu informieren. Die 20 vertretenen Organisationen konnten an Ständen und auf 
der Bühne ihre Arbeit vorstellen, während das musikalische Bühnenprogramm Passant*innen 
und Anwohner*innen zum Verweilen einlud. 

Tag der Zivilcourage, 19. September 2021

Tag der Zivilcourage 2021, Programm mit Vereinen, Initiativen 
und anderen zivilgesellschaftliche Akteur*innen
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ZOOM MEETING:  22.03.2021, 18 Uhr  bis 19.30 UHR
                                   Anmeldung unter
                         E-Mail: register@narud.org

Online-Veranstaltung :  

Anti-SchwArzer rASSiSmuS und SchwArzeS Leben in berLin

Yero Adugna eticha, Fotograf, 
stellt sein aktuelles Kunstprojekt ‚Black in Berlin‘ mit einer 
Fotoserie vor.  seine Fotoarbeiten zeigen auf faszinierende 
Weise facettenreiche schwarze Persönlichkeiten aus Berlin. 

Wir vom Register Mitte möchten anhand unserer dokumen-
tierten Vorfälle der letzten zwei Jahre über anti-schwarzen 
rassismus in Berlin berichten und wünschen eine empowernde 
Diskussionsrunde.  

Wo: Online via Zoom - sie erhalten den link zur 
Veranstaltung nach der anmeldung

Kontakt: Dagmawit Hunz, naruD e.V., 
Brüsseler str. 36, 13353 Berlin
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Tag der Zivilcourage auf dem Leopoldplatz am 19. September 2021 von NARUD e.V. organisiert

Bild rechts: Das Register-Mitte und NARUD e.V. haben 2021 verschiedene Veranstaltungen organisiert.
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Der Fachtag � ndet hybrid statt. Vorträge und Diskussionen � nden bei der Präsenzveranstaltung 
in Deutsch statt, bei der Zoom-Konferenz gibt es eine Simultanübersetzung in Englisch. 

Eine Anmeldung unter konferenz@narud.org ist erforderlich. Bitte geben Sie an, ob Sie bei der 
Präsenzveranstaltung oder per Zoom teilnehmen wollen. Wir werden Ihnen dann in der Woche 
vor der Konferenz den Zugangslink zur Teilnahme per Videokonferenz zusenden.

Die Teilnahme am Fachtag 2021 ist für Sie kostenfrei.

Anmeldung: Tel.: 030 / 40757551 • konferenz@narud.org
Veranstaltungsort: ExRotaprint, Projektraum „Glaskiste“

Gottschedstraße 4, 13357 Berlin-Wedding B 96
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Gefördert von:
Projektträger:

FACHTAG 2021 
DES REGISTERS MIT TE

Anti-Schwarzer Rassismus - Intersektional

Network African Rural and Urban Development e. V.

Samstag 28. August 2021, 10.00 - 16.00 Uhr   ·   ExRotaprint, Gottschedstraße 4, 13357 Berlin

II.V Fachtag des Registers Mitte

Am 28.08. veranstaltete das Register Mitte seinen Fachtag „Anti-Schwarzer 
Rassismus – Intersektional„. Auf dem Fachtag wurde Anti-Schwarzer Rassismus 
mit Blick auf den politischen Diskurs und psychosoziale Gesundheit sowie die 
Schaffung von Empowerment-Räumen diskutiert. Der im ExRotaprint in Wedding 
und online stattfindende Fachtag zog über 90 Teilnehmende an. Besonders 
großes Interesse erzeugte er bei der Schwarzen Community in Mitte.  

Fachtag des Registers Mitte am 28. August 2021
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anti-schwarze rassistische schmiererei im afrikanischen Viertel · 21.11.2021 Bezirk: Mitte
eine gedenktafel des lern- und erinnerungsort afrikanisches Viertel in der Petersallee 
im Wedding wurde mit anti-schwarzen rassistischen sprüchen beschmiert und dadurch 
beschädigt. die tafel informiert über den Kolonialverbrecher carl Peters.
Quelle: Registerstelle Mitte 

Racial Profi ling am Alex · 27.11.2021 Bezirk: Mitte
am s-Bahnhof alexanderplatz kam es zu anlasslosen Kontrollen aufgrund mutmaßlich 
rassistischer Vorurteile (Racial Profi ling). Auf einem vollen Bahnsteig wurden kurz hinter-
einander zwei junge kurdische Männer von der Polizei herausgegriffen und kontrolliert. 
ein grund war nicht zu erkennen. Quelle: Registerstelle Mitte 

extrem rechte aufkleber vor dem hauptbahnhof · 8. november 2021
am Brandenburger tor wurde ein aufkleber der rechten „deutsche Patrioten mit Migra-
tionshintergrund“ mit einem Qr-code mit dem link zu einer gleichnamigen Webseite ent-
deckt und entfernt. auf der Webseite werden rechte ethnopluralistische argumentationen 
verbreitet. Quelle: Registerstelle Mitte

antiziganismus in der schule ·  07.12.2021 Bezirk: Mitte
In einer schule im Bezirk Mitte äußerten sich schüler*innen antiziganistisch im unterricht.
Quelle: Registerstelle Mitte

 „deutsche Patrioten mit Migrationshintergrund“-aufkleber in Mitte ·  08.12.2021, Mitte
am Brandenburger tor wurde ein aufkleber der rechten „deutsche Patrioten mit Migra-
tionshintergrund“ mit einem Qr-code mit dem link zu einer gleichnamigen Webseite 
entdeckt und entfernt. auf der Webseite werden rechte ethnopluralistische argumenta-
tionen verbreitet.
Quelle: Registerstelle Mitte

stolperstein in gesundbrunnen zerstört  ·  11.12.2021 Bezirk: Mitte
In der Brunnenstraße in gesundbrunnen wurde ein stolperstein für erich dawideit her-
ausgebrochen und zerstört. erich dawideit gehörte zum Berliner arbeiterwiderstand und 
war in der saefkow-Jacob-Bästlein-organisation aktiv, einer der größten Widerstands-
gruppen in den Jahren 1942 bis 1945.
Quelle: Recherche- und Informationsstelle Antisemitismus (RIAS)

anti-asiatischer rassismus an der arbeitsstelle in Mitte  ·  17. dezember 2021
ein Betroffener berichtete von rassistischen strukturellen Benachteiligungen durch Vor-
gesetzte und rassistisches Verhalten durch weiße Kolleg*innen in einem Betrieb im Bezirk 
Mitte. genaueres wird zum schutz des Betroffenen nicht veröffentlicht.
Quelle: Vereinigung der Vietnamesen in Berlin & Brandenburg e.V.

II.VII auszüge vom 
register-Berlin im Jahr 
2021
um gegen ausgrenzung und diskriminierung vor-
zugehen, muss man sie als Problem erkennen. und 
man muss beschreiben wem sie passiert, wo sie 
stattfi ndet und wie sie funktioniert. Wir veröffent-
lichen die Vorfälle, die uns gemeldet werden.

www.berliner-register.de

II.VI Kulturelle Vielfalt an schulen leben und die 
vielfältigen herausforderung mit achtsamkeit 
meistern  

diskriminierung ist alltag für die meisten Kinder in deutschland. In Berlin-Wedding, wo 
die Mehrheit der Kinder und Jugendlichen unter 18 Jahren eine Migrations- oder fluchtge-
schichte in der nahen familie hat, gehören erfahrungen von diskriminierung und rassismus 
zum aufwachsen im Kiez dazu.

seit anfang des Jahres 2019 ist diskriminierungsfreie Bildung in Berlin gesetzlich verankert:

Schulen sind verpfl ichtet, Schülerinnen und Schüler vor Diskriminierungen wegen der in § 2 
absatz 1 genannten gründe zu schützen.

Mit verschiedenen Veranstaltungen möchten wir genau dieses recht in den schulen der 
Bezirksregionen Parkviertel, Wedding Zentrum und osloer straße bekannt machen und an 
Projekten gegen diskriminierung in Zusammenarbeit mit schulen, Bildungseinrichtungen, 
pädagogischem Personal, schüler*innen und eltern arbeiten. als schnittstelle für Informa-
tionen, orientierung und empowerment im Kiez erhoffen wir uns Impulse zu geben, um 
dieses recht in Zukunft tatsächlich umzusetzen.

hierzu arbeiten wir orientiert an den Bedürfnissen der diskriminierungsbetroffenen schü-
ler*innen und verbinden antidiskriminierungsfortbildungen für lehrkräfte, sowie empower-
ment-arbeit mit/für schüler*innen und eltern mit rassismuserfahrung.

narud e.V. bietet empowerment-workshops, 
Projekttage, Projektwochen in Berliner schulen an
zu den themen:

●  diversity – Vielfalt im Klassenzimmer dimensionen von Vielfalt und Intersektionalität
● Interkulturelle Öffnung
● Verborgenes wissen über die geschichte der afrikanischen länder
● Beiträge von afrikaner_innen zur europäischen geschichte und  zum weltwissen
● Kolonialismus und widerstand
●  rassismus und kritisches weißsein
●  Basiswissen Islam und Islamfeindlichkeit
●  flucht und Migration
●  handlungsstrategien gegen diskriminierung
●  weitere themenbereiche auf anfrage möglich.
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Kontaktadressen und 
Beratungsangebote
für Berlin-Mitte

Weitere Adressen
und Angebote auf der Webseite:
www.berliner-register.de
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Integrationsbüro Mitte
Rathaus Tiergarten
Mathilde-Jacob-Platz 1
10551 Berlin-Moabit
Website:berlin.de/ba-mitte
Telefon: +49 30 901833035
E-Mail: integrationsbuero@
ba-mitte.berlin.de

Jugendmigrationsdienst Mitte
Christliches Jugenddorfwerk 
Deutschlands
Sickingenstraße 20-28
10553 Berlin-Moabit
Telefon: +49 30 440329-63
E-Mail: jmd.mitte@cjd-berlin.de

Karame e.V.
Wilhelmshavener Straße 22
10551 Berlin
Telefon: +49 30 39035516
Website: karame.de

Korea Verband e.V.
Quitzowstraße 103
10551 Berlin-Moabit
Website: koreaverband.de
Telefon: +49 30 39805984
E-Mail: mail@koreaverband.de

Lotsenprojekt „Die Brücke“ e.V.
Vor-Ort-Büro 
Beusselstraße 80
10553 Berlin-Moabit
Telefon: +49 30 34096426

Opferhilfe Berlin e.V.
Oldenburger Straße 38
10551 Berlin
Website: opferhilfe-berlin.de
Telefon: +49 30 3952867
E-Mail: info@opferhilfe-berlin.de

Transaidency e.V.
Turmstraße 70
10551 Berlin
Website: transaidency.org
Telefon: +49 30 99212536
E-Mail: kontakt@transaidency.org

Anlaufstellen in Mitte

Antidiskriminierungsberatung Alter, 
Behinderung oder chronische Erkran-
kung Landesvereinigung Selbsthilfe 
Berlin e.V.
Littenstraße 108
10179 Berlin-Mitte
Website: lv-selbsthilfe-berlin.de
Telefon: +49 30 27592527, 
Telefon: +49 30 27875691
E-Mail: adb@lv-selbsthilfe-berlin.de

Ban Ying e.V.
Koordinations- und 
Beratungsstelle 
gegen Menschenhandel
Anklamer Strasse 38
10115 Berlin-Mitte
Website: ban-ying.de
Telefon: +49 30 44063-73, 
Telefon: +49 30 44063-74
E-Mail: beratung@ban-ying.de

Anlaufstellen in Moabit

Café VIA
IN VIA Jugendmigrationsdienst
Bellermannstraße 92
13357 Berlin
Website: invia-berlin.de
Telefon: +49 30 81864163
E-Mail: jmd@invia-berlin.de

Demokratie in der Mitte - 
Vor-Ort-Büro
Fabrik Osloer Strasse e.V.
Osloer Straße 12
13359 Berlin-Gesundbrunnen
Website: demokratie-in-der-mitte.de
Telefon: +49 30 49500526
E-Mail: info@demokratie-in-der-mitte.de

Lotsenprojekt „Die Brücke“ e.V.
Vor-Ort-Büro Humboldthain
Putbusser Straße 27
13355 Berlin-Gesundbrunnen
Telefon: +49 30 50344148

Lotsenprojekt „Die Brücke“ e.V.
Vor-Ort-Büro Soldiner Kiez
Koloniestraße 35a
13359 Berlin-Gesundbrunnen
Telefon: +49 30 48478064

Wendepunkt gGmbH
Gottschedstr. 4
13353 Berlin
Internet:team-wendepunkt.de
Telefon: +49 30 68323283
E-Mail: info@team-wendepunkt.de

III. Kontaktadressen und Beratungsangebote

Für Betroffene und Zeug_innen von Diskriminierung und gruppenbezogener Menschen-feind-
lichkeit gibt es verschiedene Beratungsangebote, die allesamt kostenlos sind. Das Für Betroffene 
und Zeug_innen von Diskriminierung und gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit gibt es 
verschiedene Beratungsangebote, die allesamt kostenlos sind. Das Spektrum reicht von 
Rechtsberatung, über Sozialberatung und Begleitservices bis hin zur psychotherapeutischen 
Betreuung bei traumatisierten Gewaltopfern.

Sie können sich immer gerne an die Registerstelle Berlin-Mitte wenden:

Registerstelle Berlin-Mitte bei NARUD e.V.
Tel.: (030) 40757551 · Mobil: 0157/76318728
Mail: register@narud.org
Internet: https://narud.org/register/

Anlaufstellen in Gesundbrunnen
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Anlaufstellen in Tiergarten

GLADT e.V.
unabhängig, mehrsprachig, queer
Lützowstr. 28
10785 Berlin
Website: gladt.de
E-Mail: info@gladt.de

Lotsenprojekt „Die Brücke“ e.V.
Vor-Ort-Büro 
Pohlstraße 62
10785 Berlin-Tiergarten
Telefon: +49 30 23003971

Kulturen im Kiez e.V.
Utrechter Straße 36
13347 Berlin-Wedding
Website: kulturen-im-kiez.de
Telefon: +49 30 98327767
E-Mail: info@kulturen-im-kiez.de

Lotsenprojekt „Die Brücke“ e.V.
Hochstädter Straße 16
13347 Berlin-Wedding
Telefon: +49 30 45020882
Website: bildungsmarkt.de
E-Mail: lotsen-hochstaedter@
bildungsmarkt.de

Lotsenprojekt „Die Brücke“ e.V.
Vor-Ort-Büro 
Hochstädter Straße 16
13347 Berlin-Wedding
Telefon: +49 30 60503098

Inssan e.V.
Gitschiner Straße 17
10969 Berlin
Telefon: +49 30 20619639		          		
E-Mail: info@inssan.de

Anlaufstellen im Wedding

Basta! Erwerbsloseninitiative Berlin
Schererstraße 8
13347 Berlin-Wedding
Website:basta.blogsport.eu
E-Mail: bastaberlin@systemli.org

Zukunftshaus Wedding
Mobile Stadteilarbeit im Parkviertel
Müllerstraße 56-58
13349 Berlin
Telefon: 030-45005 131
Website: www.pgssoziales.de
E-Mail: stadtteilzentrum@pgssoziales.de, mo-
bil@pgssoziales.de

Gangway e.V.
Team Wedding
Buttmannstraße 15
13357 Berlin-Wedding
Telefon: +49 30 4626480

Kiezhaus Agnes Reinhold
Afrikanische Straße 74
13351 Berlin-Wedding
Website: kiezhaus.org
E-Mail: info@kiezhaus.org
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Corporate Design-Richtlinien Berliner Verwaltung   03.2017
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